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Das Ende der Menschheit? 

Lesung Bremer Schulhausroman 

 

Es lesen: Schülerinnen und Schülern der Klasse 8e der Oberschule In den Sandwehen 

Begrüßung: Heike Müller, Literaturhaus Bremen 

 

Viele Monate wurde in der Klasse 8e daran gearbeitet, eine tolle Geschichte zu entwickeln 

und aufzuschreiben. Das geht nicht ohne Unterstützung: In diesem Jahr war der Bremer 

Kinderbuchautor Jörg Isermeyer als Profi dabei, um die Schülerinnen und Schüler bei ihrem 

großen Vorhaben zu unterstützen.  

Denn auch das Geschichtenschreiben will gelernt sein: Wie entwickle ich meine Figuren? 

Und wie bleibt die Handlung spannend genug, dass die Zuhörer bei der Lesung nicht 

einschlafen? All diese Tipps und Tricks konnten die Schüler*innen in dem Schulhausroman- 

Projekt von Jörg Isermeyer lernen. Und natürlich ging es nicht nur um das kreative Schreiben 

– es war auch Teamgeist gefragt! 

Zur Geschichte: Ein giftiger Schlangenbiss löst eine Panik im Chemieraum aus. Im Nu ist die 

Schule voller Zombies und die wilde Jagd geht los. Wird es Alicia und Adrian, zusammen mit 

ihrer Lehrerin Frau Lansdell, gelingen, die große Katastrophe für die gesamte Menschheit 

abzuwenden? Während der Rettungsaktion erfahren alle Beteiligten – inklusive einer 

Feuerwehrmannschaft – dass Vorurteile und festgefahrene Meinungen in einer Krise nutzlos 

sind und dass das Fach Chemie doch gar nicht so langweilig ist, wie gedacht… 

 

Eine Kooperation des Literaturhauses Bremen, der Stadtbibliothek Bremen und der 

Oberschule In den Sandwehen. 

Für die Unterstützung bedanken wir uns bei der der Stiftung Gib Bildung eine Chance, der 

Bremer Literaturstiftung, der Bremer Schuloffensive und dem Schünemann Verlag. 


